
Einstellungstest 
DAS KANN DOCH NICHT WAHR SEIN!  

Zum Einstellungstest für die Lehrstelle eines mittelständigen Betriebes in NRW 
gehörte ein Diktat über Maria Rosa in Guatemala. So sah eines der Diktate aus: 
Ergebnis: 53 Fehler! Bescheinigte Schulleistung: Fachoberschulreife (= Mittlere Reife) 
mit der Note "gut" im Fach Deutsch - gegeben von einer Gesamtschule in NRW im 
Juni 1998! 

WARUM LEISTUNGSSTANDARDS NUR AUF DEM PAPIER? 

Die Frage "Warum Leistungsstandards nur auf dem Papier" hat der Elternverein NRW 
in einem Schreiben an Ministerin Behler gestellt. Wir nahmen Bezug auf das Diktat 
und den krassen Widerspruch zwischen gezeigter Schülerleistung im Rechtschreiben 
und bescheinigter Leistung einer Gesamtschule: Note 2 in Deutsch im Zeugnis der 
Fachoberschulreife. Wir fragten weiter:" Ware es nicht dringend geboten, die 
Leistungsanforderungen im Fach Deutsch in der Grundschule anzuheben, wo 
Rechtschreibung Unterrichtsgegenstand ist?"  

Erstveröffentlichung im "ELTERNBRIEF" des Elternvereins Nordrhein-Westfalen e.V., 
Nr.98, März 1999. Der Abdruck erfolgt mit der freundlichen Genehmigung des 
Herausgebers. 

Eine Briefmarke für Maria Rossa 
 
„In loratemala, hat ein furchtbares Erdbeben statgefunden. Zwischen den drumern 
armseliger Hüten, hantirt ein dunkelheutige, stämige kleine Frau. Es ist, schwester 
Maria Rosa eine von ihrem orden beurlaubte Franziskanerin. Sie samelt, nach dieser 
Nacht des Grauens, die Öberlebenden Kindern umsich deren Eltern und Geschwister 
der Katasthrope zum Opfer gefallen sind. In eine, Zelltdorf sollen die Kinder vorerst 
unterkunpft finden. Dann wird, an dieser Stelle, ein Neues SOS Kinderdorf entstehen 
ein neues Zuhause für die Heimat los gewordenen. Maria Rosa, die selbst als weise 
Aufgewachsen war, hatte bereits früher mit großer beharlichkeit geholfen, Zwei 
Kinderdörfer und Jugendhäuser in Honduras aufzubauen. Als im Jahre 1974 ein 
Höriken, weite teile des Landes verwüstete und mehre Flußdeiche gebrochen waren, 
wurden die beiden Kinderdörfer mit Wasser u. Schlamfluten bedroht. In einen 
drahmatisch wetlauf mit dem Tode, gelang es Maria Rose schwimend und wartent 
alle Kinder auf eine kleine Erhebung zu retten. Drei Tage lang harte sie mit den 
Kindern auf den von wassermassenden umgebenen Högel, ohne Nahrung und 
Obdach aus. Das Land Honduras, dankte dieser bescheidenen und Tapferen Frau 
durch den Druck einer sonder Briefmarke.“ 
  

  

 


